
Aber...warum? Teil II

Aber...warum? Teil II
Letztes Kapitel on <3

Von Minouett

Kapitel 1: Treffen

Huhu ihrs da draußen :D
Wie angekündigt ist hier also das 1. Kapitel des zweiten Teils meiner FF. ^^ Ich weiß,
dass einige meinen, dass dieser Teil unnötig ist, aber ich habt mich mit euren Kommis
so gerührt und motiviert, dass ich nicht widerstehen konnte XD ;-; (Falls man
Drohungen als Motivation bezeichnen kann *lachz*)
Thx for the Kommis °-°Y
Der Teil beinhaltet nur selten Dinge aus dem ersten Teil, also müsst ihr den Ersten
nicht unbedingt lesen ^^ Natürlich freue ich mich, wenn ihr es trotzdem tut =P
Ich hoffe natürlich, das euch dieses Kap gefällt und ich eure Erwartungen erfülle >//<
Nun denn, genug gequasselt xD~

„blabla“ Jemand spricht
//blabla// Jemand spricht
(blabla) Jemand spricht

Much Fun ^_________^

Und wieder verging ein Jahr. Sakura war schon längst wieder aus dem Krankenhaus
entlassen worden und ging normal zur Schule. Es war ein heißer Mittag, die Glocke
läutete und gab den Schülern das Zeichen nach Hause gehen zu können. Der Himmel
war strahlend blau und keine einzige Wolke war zu sehen, nur die Sonne knallte hart
auf die Menschen hinunter und es hätte niemanden gewundert, wenn das Messgerät
30° C angezeigt hätte.
„Sakura!!“ Tomoyo winkte ihr lächelnd zu.
„Ich komme schon!“ Sakura packte ihre Schulsachen zusammen und ging auf Tomoyo
zu, die im Flur wartete.
„Da bist du ja endlich!“
„Ja, ich hatte Ordnungsdienst und es hat deshalb etwas länger gedauert.“
Zusammen gingen sie in Richtung Ausgang und unterhielten sich über den neuen
Schmuckladen.
„Ich würde alles dafür geben, so eine Kette zu besitzen…“ Sakura faltete träumerisch
ihre Hände. Sie hatten inzwischen den Fußgängerweg erreicht und steuerten nun in
Richtung Stadt.
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„So eine würde dir aber auch wunderbar stehen, so eine mit einem rosanen Stein. Soll
ich dir eine kaufen?“ Mit glitzernden Augen blickte Tomoyo ihre Freundin an.
Abwehrend hob Sakura ihre Hände.
„Nein, nein, das brauchst du nun wirklich nicht, ich…Ah!“
Sakura hatte Jemanden angerempelt und fiel zu Boden. Durch diesen Aufprall jedoch,
glitt ihr Ring von ihrem Finger, rollte weg und… fiel in den Gully.
„NEIN! Mein Ring!!!“ Sakura kniete sich vor den Gully und fing an zu weinen.
„Al-Alles was ich von ihm besaß, das letzte was mir von ihm geblieben ist, das…das
war der Ring und…und nun ist er weg!!“
„Sakura…“ Mitleidig legte Tomoyo ihre Hand auf Sakura’s Schulter.
„Sakura?“ Sakura sah mit geröteten Augen auf und…in schöne braune Augen, die sie
überrascht anblickten.
Sakuras Augen weiteten sich und ihr Herz schlug ihr bis zum Hals.
Wankend stand sie auf und ließ ihre grünen Augen kein einziges Mal von ihrem
Gegenüber weichen.
„S-Shaolan?!?“
Ein Lächeln breitete sich auf ihrem Gesicht aus und auch, wenn sich das schlechte
Gewissen in ihr aufbahnte, wegen ihres letzten Treffens, so entschied sie sich, es sich
nicht anmerken zu lassen. Auch Shaolan schien leicht verlegen und doch erfreut, dass
sie es wirklich war und fragte:
„Du bist es wirklich? Ohje...ich dachte zuerst, ich hätte dich verwechselt.“ Shaolan lief
leicht rosa an.
„Aber warum bist du hier? Und warum hast du nicht Bescheid gesagt? Und warum…“
„He, immer langsam Sakura! Oh, schon so spät…Ich habe noch eine Verabredung und
muss mich beeilen, wir sehen uns dann später, ok?“ Tomoyo zwinkerte ihr kurz zu und
lief los.
„Aber Tomoyo…? Davon hat sie mir gar nichts erzählt?!“
„Hmm, es ist es ihr wohl ganz plötzlich eingefallen und sie hat vergessen es dir zu
erzählen.“ Shaolan zuckte die Achseln.
„Hast du Lust dich auf ein Eis mit mir zu unterhalten?“ Unsicher sah er sie an.
„Ja klar.“ Sakura versuchte zu Lächeln und sie gingen nebeneinander zum Eiscafé.
Als sie sich gesetzt und bestellt hatten fragte Sakura:
„Also, warum bist du hier?“
„Ich ähm, habe hier eine Ausbildung bekommen, als Archäologe. Geschichtliche Dinge
haben mich schon immer interessiert.“ „Achso, und wo wohnst du?“ Neugierig sah sie
ihn aus ihren hübschen Augen an. Dies brachte Shaolan etwas durcheinander.
„Ich..äh...ich habe eine Wohnung gemietet. Das Geld hat mir meine verstorbene
Großmutter vererbt; sie ist letzten Herbst gestorben.“ Etwas traurig sah er zur Seite.
„Oh, das tut mir Leid. Eh, weißt du ich…ähm.“
„Was denn?“
Bedrückt sah Sakura ihn an. „Als ich mit dir zusammen geprallt bin, da…da…“ Ihr Blick
verschleierte sich.
„…da ist mir der Ring von dir in den Gully gefallen! Der Ring, den du mir das letzte Mal
geschenkt hast!“ Sie schluchzte und dann kamen ihr doch wieder die Tränen. Hastig
wischte sie sie weg, aber es wollte nicht aufhören. Der Ring hatte sie in Stunde den
Einsamkeit getröstet und hatte ihr immer wieder die Hoffnung gegeben, dass sie sich
eines Tages Wiedersehen würden. Es war das Wertvollste gewesen, was sie besessen
hatte. Gerade als Shaolan sie jedoch vorsichtig in den Arm nehmen und trösten wollte,
kam der Kellner und brachte das Eis. Er sah Sakura an und schrie plötzlich total
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aufgebracht:
„Du!! Hast du Sakura zum Weinen gebracht??“
Durch diesen Schreck versiegten Sakuras Tränen sofort und sie blickte in das wütende
Gesicht des Kellners; in Toya’s Gesicht.
„T-Toya? Hör auf! Ich weine gar nicht wegen Shaolan!!“
Toya jedoch ließ sich nicht davon beirren.
„Ach ja? Weshalb dann? Ich wusste schon immer, dass der Zwerg kein guter Umgang
für dich ist! Ich werde Vater berichten, das dieser miese Typ sich nicht mit dir
abzugeben hat!!“
„Das…das wirst du nicht! Ich kann immer noch selber entscheiden, wen ich treffe und
wen nicht!!“ Sakura schlug donnernd ihre Faust auf die Tischplatte.
„Das werden wir ja sehen!“, knurrte Toya nur und verschwand wieder. Sakura ließ sich
zurück gleiten und seufzte.
„Er versteht das einfach nicht.“
„Hmm hmm.“ (’ja’ XD)
In diesem Moment betrat Yukito den Laden. Als er Shaolan und Sakura erblickte,
winkte er und kam auf sie zu. Shaolans Stimmung schien Augenblicklich in den Keller
zu sinken. Konnte er denn keine Minute mal mit Sakura alleine sein?

Buah, Ich hasse es Fragen am Ende zu schreiben, aber sowas soll offen bleiben xD~~
Hoffe es hat euch gefallen? ^^ Ich habe ja versprochen, das es diesmal ein Happy End
wird…mal sehen, ob ich das durchhalte XD >0>
Sagt mir, was ihr davon haltet >0< (Kommis *-*)
Bitte?! XD
*mauzZ*~
Milli
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